
Gute Praxis bei der Durchführung von 

Zertifizierungen in der Medizin

Charta und Selbstverpflichtung



Zertifizierung

• bestätigt die Konformität eines Unternehmens, eines 

Produktes, einer Dienstleistung usw. mit einer normativen 

Anforderung

• Externe Überprüfung einer 

• definierten Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität 

=> Bessere Behandlungsergebnisse! (?)



Einige Potenzielle Interessenkonflikte

• Berufspolitische Interessen der Fachgesellschaften

• Finanzielle Interessen der Zertifizierungsunternehmen

• Finanzielle Interessen von Beratungsunternehmen 

=> Notwendigkeit der Qualitätssicherung und Verpflichtung 

auf Gute Zertifizierungspraxis

=> Welche Anforderungen an die Zertifizierung? 

Zertifizierung



Zertifizierung
• Objektivität und Transparenz

• Sachorientierung

• Unabhängigkeit der 

Überprüfung

• Normative Anforderung ist zu 

veröffentlichen

• Zertifizierung nicht als Mittel der 

Berufspolitik

• Fairness in der Darstellung 

konkurrierender Verfahren

• Zertifizierung nicht durch die 

Fachgesellschaft selbst

• Fachgesellschaft darf nicht 

Eigentümer der 

Zertifizierungsgesellschaft sein



Zertifizierungsunternehmen
• Ist Herr des Verfahrens und entscheidet über die Zertifizierung

• Da medizinisch-fachliche Aspekte berührt werden, ist 
Ratifizierung durch eine Zertifizierungskommission sinnvoll

• Zertifizierungsunternehmen muss über eine dem 
Zertifizierungsbereich entsprechende Akkreditierung bei DAkkS
(Deutsche Akkreditierungsstelle) verfügen

• Keine Vergabe von Exklusivrechten (=>Wettbewerb)

• Keine Beratung durch das Zertifizierungsunternehmen im Vorfeld 
einer Zertifizierung

• Die Auswahl des Zertifizierungsunternehmens obliegt dem 
Kunden



Fachexperten

• Ernennung muss qualitätsgesichert erfolgen

• Anerkennung durch die Fachgesellschaften

• Schulung der Fachexperten

• Liste der Fachexperten allen auf dem Gebiet aktiven 
Zertifizierungsgesellschaften zugänglich machen

• Auswahl der Fachexperten für ein 
Zertifizierungsverfahren erfolgt durch die 
Zertifizierungsunternehmen



Wirtschaftlichkeit und Transparenz

• Vergabe von Beratungsleistungen zur Unternehmensstrategie 
von Beratungsleistungen zur Zertifizierung trennen

• Unwirtschaftlichen und ineffizienten Zertifizierungsverfahren 
entgegentreten 

• keine Provisionszahlungen der Zertifizierungsunternehmen 
an die Beratungsunternehmen

• keine Zahlungen der Zertifizierungsunternehmen an die 
Fachgesellschaft

• Transparente Preisgestaltung der Zertifizierungsunternehmen
(z.B. veröffentlichte Preislisten)




